
Realistisches Bewerbungstraining für den Ausbildungsmarkt
AufInitiative der Bürgerstiftung zurückblicken kann und den
Taunusstein "Projekt Zukunft" Jugendlichen im Feedback-
hatten Schüler der IGS Obere Gespräch wertvolle Tipps ver-
Aar kürzlich die Gelegenheit, an mittelte. Denn auf Fragen wie
einem intensiven Bewerbungs- "Erzählen Sie doch mal etwas
training als wertvolle Ergänzung über sich selbst. Wo liegen denn
zu den schulischen Angeboten Ihre Stärken und Schwächen?"
teilzunehmen. Trainerin war
Bianca Klein, freiberufliche Per-
sonalberaterin und ehrenamt-
liche Mitarbeiterin im Projekt
Zukunft der Bürgerstiftung.
Im Vorfeld erstellten die Teil-
nehmer eine Bewerbermappe
mit Lebenslauf und Anschrei-
ben, die den tatsächlichen Be-
rufswünschen der Jugendlichen
entsprach. Dann kam die "heiße
Phase" - das Bewerbungsge-
spräch und dessen Auswer-
tung. Durchgeführt wurden
die Gespräche von Klein, die
auf zehn Jahre Erfahrung mit
Bewerbern und Unternehmen

oderj.Warum haben Sie sich selbst zu präsentieren und das
gerade für diesen Ausbildungs- Beste der eigenen Person zur
beruf entschieden?" war es für Geltung kommen zu lassen. Die
einige nicht ganz einfach eine Teilnehmer des Bewerbungstrai-
schlüssige Antwort zu finden. nings haben aus den gemachten
Aber genau das war das Ziel: Erfahrungen gelernt, zukünftig
In realistischer Atmosphäre sich entspannter mit solchen Situ-

ationen umzugehen. Der Tag
lieferte ihnen eine Verbesserung
der Chancen im Wettbewerb um
Ausbildungsplätze. Das Training
soll alljährlich mit allen Projekt-
schülern durchgeführt werden.
Darüber hinaus werden allen
Teilnehmern im Projekt Zukunft
individuelle Schulungs- undHil-
femaßnahmen angeboten.
An dem Projekt interessierte
Personen zur Ergänzung des
Teams der Helfer und Paten sind
jederzeit herzlich willkommen.
Auskünfte erteilt Manfred Je-
rusalem über Tel. 0172/9740856
oder m.jerusalem@web.de.


